
590 
 

N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des  

 
Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Tiefenbach am 

 
6. Juli 2023 

 
in Tiefenbach. 

 
Der Vorsitzende, zweiter Bürgermeister Uwe Urtel, erklärt die anberaumte Sitzung für eröffnet und 
stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Haupt- und Finanzausschuss fest. 
Einwände gegen die vorliegende Tagesordnung werden nicht vorgetragen.  
 
Folgende Gemeinderatsmitglieder sind bei der Sitzung anwesend: 
 

 Name, Vorname  
 2. Bürgermeister Uwe Urtel, Unsere Zukunft anwesend 
 Josef Sattler für Armin Mayrhofer, CSU  anwesend 

 Tobias Königseder, CSU anwesend 

 Richard Roßgoderer für Johannes Regner, CSU  anwesend 

 Sabine Zittelsperger, CSU anwesend 

 Florian Schwarzbauer, Unsere Zukunft anwesend 

 Manfred Bründl, Unsere Zukunft  anwesend 
 3. Bgm. Johann Höller, Bürgerliche Wähler anwesend 

 Bruno Gottschaller, Bürgerliche Wähler anwesend 

 Josef Fehrer, FWG  entschuldigt 

 Christina Roßgoderer für Susanne Mayerhofer, Bündnis 90/ Die Grünen  anwesend 
 Ewald Schmatz, Bündnis 90/ Die Grünen entschuldigt 

 Michael Fürst, SPD anwesend 

 
Anzahl der Zuhörer: - 1 - 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss vom  
1. Juni 2023. 
 

Beschluss: 
 
Der Vorsitzende lässt über die Genehmigung der Niederschrift vom 1. Juni 2023 abstimmen. 

 
Abstimmung: 11 : 0 

(ohne Josef Fehrer, Ewald Schmatz)  
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
2. Bericht über den Vollzug der gefassten Beschlüsse der Sitzung vom 1. Juni 2023. 
 
Die anwesenden Gemeinderatsmitglieder werden durch den Geschäftsleiter Anton Mayrhofer über 
den Vollzug der öffentlichen Sitzung vom 1. Juni 2023 informiert. 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 4. Mai 2023. 
 

Die Niederschrift wurde auf der Homepage 
der Gemeinde veröffentlicht. 

2. Bericht über den Vollzug der gefassten Be-
schlüsse der Sitzung vom 4. Mai 2023. 
 

Keine weiteren Maßnahmen erforderlich. 

3. Vorberatung über den Antrag der Feuerwehr 
Tiefenbach wegen Beschaffung eines Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug 10 (HLF 10) als Er-
satz für das vorhandene Löschgruppenfahrzeug 
8/6 (LF 8/6). 
 

Beratung und positiver Beschluss in der Sit-
zung des Gemeinderats am 29. Juni 2023. 

4.  Antrag des Waldkindergarten Passau e.V. auf fi-
nanzielle Unterstützung in Form einer Defizitbe-
teiligung.  
 

Schreiben am 26.06.2023 an Waldkinder-
garten Passau e.V. ergangen.  

 
 

 
3. Antrag der Feuerwehr Haselbach auf nachträglicher Genehmigung von Haushaltsmitteln für den 

geplanten Fenstertausch mit Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben.  

 
Sachverhaltsdarstellung  

 
Über Haushaltsmittel für den Fensteraustausch im Feuerwehrgerätehaus Haselbach wurde bereits 
bei den Haushaltsberatungen 2023 beraten. Der Ansatz wurde dabei gestrichen und für die Haus-
haltsberatungen 2024 vorgemerkt. 
 

Auszug aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss vom 01.12.2022: 
 

3. Haushaltsplanung 2023 – Beratung über den Gebäude- und Grundstücksunterhalt sowie den In-
vestitionen des Bauhofs. 
 

Verwaltungshaushalt – Gebäude- und Grundstücksunterhalt 
 
Mit den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses wird das von der Verwaltung vorgelegte Kon-
zept zu den im Jahr 2023 anstehenden Gebäude- und Grundstücksunterhaltungsmaßnahmen bespro-
chen.  
 
Dabei kam es zu folgenden Änderungen: 
 
- HHST 0.130000.5000 – Feuerwehrgebäude 
Der Ansatz für den Austausch der Fenster im Feuerwehrgerätehaus Haselbach in Höhe von 25.000 € 
wird diskutiert. Anschließend lässt der Vorsitzende über den Ansatz abstimmen.  
 



Beschluss: 
 

Der Vorsitzende lässt über den vorgenannten Ansatz abstimmen. 
Abstimmung: 0 : 11 

(ohne Tobias Königseder) 
 

 Der Ansatz ist gestrichen.  
 
 
Mit Schreiben vom 29.05.2023 beantragt der 1. Kommandant Markus Buchbauer, dass im Zuge der 
Sanierung der WC-Anlagen und Erstellung der Außentreppe auch gleichzeitig die Fenster getauscht 
werden sollen. Im Rahmen der geplanten Baumaßnahmen erscheint der Austausch der Fenster sinn-
voll, da bereits Bauarbeiten in den entsprechenden Räumen stattfinden.  
 
Dem Antrag von Herrn Buchbauer liegt ein aktuelles Kostenangebot über knapp 20.000 € für Fenster 
inkl. Fensterbänke und Putzendstücken vor. Ein Einbau- und Verputzarbeiten werden von den Mit-
gliedern der Feuerwehr Haselbach durchgeführt.  
 

Fördermöglichkeit  
 
Der Austausch der Fenster mit Feuerwehrgerätehaus ist im Bundesförderprogramm für effiziente Ge-
bäude – Einzelmaßnahme (BEG EM) mit 15% förderfähig.  
 
In diesem Programm ist es zwingend erforderlich einen Energieeffizienz-Experten (EEE) zur Förder-
maßnahme hinzuzuziehen. Das Planungsbüro Nigl + Mader, Röhrnbach veranschlagt für die Bera-
tungsleistung ein Honorar von 500 € welches zu 50% förderfähig ist.  
 

Haushaltsrechtliche Würdigung    
 
Der Austausch der Fenster im FF-Gerätehaus Haselbach stellt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von voraussichtlich 20.500 € bei der Haushaltsstelle 0.130000.5000 – Gebäudeunterhalt dar.  
 
Die Ausgaben im Gebäude- und Grundstücksunterhalt sind gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 
13.03.2018 gegenseitig deckungsfähig. Sollten die eingeplanten Ansätze für Gebäude- und Grund-
stücksunterhalt von insgesamt 181.252 € nicht vollständig ausgeschöpft werden, dienen diese als De-
ckungsmittel. Sollten die eingeplanten Ansätze bis zum Jahresende weitgehend ausgeschöpft wer-
den, ist die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe durch die Mehreinnahmen bei der Gewerbe-
steuer gewährleistet. Die Zuständigkeit für die Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben bis 
25.000 € liegt beim Haupt- und Finanzausschuss (§ 9 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Gemeinde-
rats). 
 

Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss befürwortet den vorgezogenen Austausch der Fenster im Feuer-
wehrgerätehaus Haselbach mit der Auftragssumme von 20.000 € im Haushaltsjahr 2023. Die über-
planmäßigen Ausgaben in Höhe von 20.500 € (inkl. der Planungskosten für die Bundesförderpro-
gramm für effiziente Gebäude) genehmigt. Die konkreten Fördervoraussetzungen sind durch die 
Verwaltung vor Beauftragung des Planungsbüros zu prüfen. 

Abstimmung: 11 : 0 
(ohne Josef Fehrer, Ewald Schmatz)  

 

 
 



4. Schaffung einer zusätzlichen Regelgruppe im Turnraum des Kindergartens Tiefenbach sowie Er-
richtung einer dritten Krippengruppe im Bestandsgebäude - Beratung über die Anschaffung von 
Möbeln und sonstiger Erstausstattung. 
 

Sachverhaltsdarstellung 
 
Wie in der Sitzung des Gemeinderats am 23. Mai 2023 informiert, sind im Kindergarten Tiefenbach 
für das Kindergartenjahr 2023/2024 einige Änderungen erforderlich. 
 
Der frühere Krippenraum und jetzige Gruppenraum im Altbau wird im kommenden Jahr wieder als 
Krippenraum genutzt. Somit gibt es insgesamt 3 Krippengruppen/45 Krippenplätze in der Kinderta-
gesstätte St. Margareta in Tiefenbach. Zwei der Krippengruppen sind im Kindergartengebäude, eine 
Krippengruppe befindet sich weiterhin im Pfarrheim.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krippenraum ALTBAU 

ab 2023/2024 



Der im Westen des Bestandsgebäudes befindliche Turnraum wird übergangsweise als Gruppenraum 
genutzt. 

 

 
 
Im Süden des vorgenannten Turnraumes wird übergangsweise ein mobiler Turnraum angebaut. 
 

 

Turnraum im WESTEN  

ab 2023/2024 

als Gruppenraum 



Für die Erstausstattung des zusätzlichen Krippenraumes, des Gruppenraumes und des mobilen Turn-
raumes ist die Gemeinde grundsätzlich finanziell verantwortlich. 
 
Bei der Errichtung der Krippengruppe im Pfarrheim wurden die vorhandenen Möbel, Spielgeräte 
größtenteils ins Pfarrheim mitumgezogen. So dass für die Ausstattung nur ca. 2.500 €/brutto inves-
tiert werden mussten. Bei der Neuerrichtung einer zusätzlichen Krippengruppe sind daher entspre-
chende Erstausstattungsgegenstände zu beschaffen. 
 
Speziell handelt es sich bei der zusätzlichen Krippengruppe um folgende Ausrüstungsgegenstände: 
 

Bezeichnung Kosten 

Spielküche mit Herd, Spülbecken und Bankset 522,00 € 

Ruhekörbchen, Spiegel mit Haltestange, Spiegel 904,00 € 

Pikler Kletterdreieck für Krippen 630,00 € 

Regale und Raumteiler 500,00 € 

Experimentierwagen, Mal- und Kreativpodest 850,00 € 

Krippentischgruppe 1.666,00 € 

Krippenbetten mit Matratzen 3.534,00 € 

Versandkosten (geschätzt) 300,00 € 

Gesamt 8.906,00 € 

 
Die vorhandenen Möbel und Ausrüstungsgegenstände des Gruppenraums im Altbau sind nur bedingt 
für die geplante Gruppe im Turnraum geeignet. Bei der Begehung mit dem Kreisjugendamt wurde 
der Gemeinde und Kindergartenleitung empfohlen entsprechend passende und stimmige neue Aus-
stattung anzuschaffen. Ein stimmiges Raum- und Möbelkonzept für die Übergangsgruppe im Turn-
raum ist auf Empfehlung unbedingt erforderlich.  
 
Speziell handelt es sich bei der Übergangsgruppe um folgende Ausrüstungsgegenstände: 
 

Bezeichnung Kosten 

Zahlenteppich, Regal, Taschenwagen 2.257,00 € 

Spielecke, Schränke, Kinderhocker 3.307,90 € 

Hocker für Personal 820,00 € 

Sofa, Spieleteppich, Kissenwagen  mit Kissen 1.511,00 € 

Gesamt 7.895,90 € 

 
 
Für den mobilen Turnraum soll eine spezielle XXL-Turnmatte / Krabbellandschaft in Höhe von 759,00 
€ angeschafft werden. Insgesamt ist somit also mit Gesamtkosten in Höhe von rund 20.000 €/brutto 
für Erstausstattungen zu rechnen. Je nachdem wie es gewünscht wird können die angeschafften Aus-
stattungsgegenstände dann in der Kindertagesstätte St. Margareta oder im neuen Kindergarten ver-
wendet werden.  
 

Haushalsrechtliche Würdigung 
 
Im Investitionsprogramm 2023 sind auf der Haushaltsstelle Neuanschaffung für bewegliche Sachen 
(1.464001.9350) keine Haushaltsmittel veranschlagt. Somit handelt es sich um außerplanmäßige Aus-
gaben, für die eine Deckung gewährleistet sein muss. Die Deckung der außerplanmäßigen Ausgabe 
ist durch Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer gewährleistet. Der Beschlussfassung für eine au-
ßerplanmäßige Ausgabe liegt in dieser Höhe nicht mehr im Kompetenzbereich des Haupt- und Fi-
nanzausschuss, ab 12.501 € ist der Gemeinderat zuständig (§ 9 Absatz 3 der Geschäftsordnung des 
Gemeinderats). 



Beschluss: 
 
Der Vorsitzenden lässt darüber abstimmen, wer sich für die Freigabe von Haushaltsmitteln in Höhe 
von 20.000 € für die Neuanschaffung von Ausstattungsgegenständen aussprechen kann. 
 

Abstimmung: 11 : 0 
(ohne Josef Fehrer, Ewald Schmatz)  

 

 
 
Tiefenbach, 2023-07-06 
 
Der Vorsitzende:       Die Protokollführer: 
 
gez.         gez.    
       
Uwe Urtel,        Anton Mayrhofer, 
2. Bürgermeister       Geschäftsleiter 
 
         Für den TOP-Nr. 2 
 
         gez. 
 
         Sandra Schadenfroh, 
         Kämmerin 
 
          
 


